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1. Inbetriebnahme

1.1 Lieferumfang

• OVATION MA 8.3 Endstufen  / SA 8.3  Endstufe
• Netzkabel
• Triggerstecker 3,5mm

1.2 Bedienelemente und Anschlüsse

In dieser Anle itung f inden Sie oftmals  hinter der Beze ichnung
e ines Bedienelements eine Nummer,  d ie s ich auf eine der
nachfolgenden Gerätesk izzen  bezieht .

Abb. 1. Frontseite
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1. Ein/Ausschalt taste
2. Betr iebsanzeige-LED
3. Display
4. Menütaste a-e
5. Displaytaste

Abb. 2. Rückseite MA 8.3

Abb. 3. Rückseite SA 8.3
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6. Cinch-Eingang (MA) /Cincheingänge (SA) unsymmetrisch
7. XLR-Eingang (MA) /XLR-Eingänge (SA) symmetrisch
8. Netzschalter
9. Netzanschluss
10. Lautsprecheranschlüsse
11. Konfigurat ionsschnit tstel le (Fi rmware-Updates)
12. Schal teingang (TRIGGER IN)
13. Serie l le Schnit tstel le (RS232)

1.2.1 Pinbelegungen

Abb. 4. Belegung der XLR-Eingänge

1) Masse (GND)
2) Nicht invertierener Ein POS (+)
3) Invertierender Ein NEG (-)
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Abb. 5. Pinbelegung des 3,5 mm TRIGGER IN 
Kl inkeneingangs für  externe Schalts ignale (12)

1.3 Aufstellung und Kühlung

Die MA 8.3  / SA 8.3 kann sich je nach geforder ter  Ausgangs-
leistung stark erwärmen. Daher ist es  sehr wicht ig ,  dass die
Luftzufuhr  von unten und sei tl ich,  sowie das Abströmen der
erhitzten Luft  nach oben ungehinder t  mögl ich ist.  Stel len Sie
daher d ie Endstufen so auf ,  dass rund um das Gerät  mindes-
tens 10 cm Abstand zu benachbar ten Komponenten oder Wän-
den eingehalten  werden. Be im Aufste l len  auf  Teppichboden
sollten  Sie  darauf  achten ,  dass d ie Gerätefüße nicht  einsinken
(notfal ls Pucks unterlegen) und der Teppichf lor n icht  die Luft -
schli tze im Boden abdichtet .  Achten Sie außerdem darauf ,
daß der Aufstel lungsor t vor di rekter Sonnene instrahlung
geschützt  ist.

ℹ HINWEIS

Die Transformatoren der  Endstufe senden schwache Magnet-
felder aus. Stellen Sie  das Gerät zur Vermeidung von Störun-
gen n icht  auf oder di rekt neben Vorverstärker  oder
Plattenspieler.

a) Masse (GND)
b) Triggersignal (+5V bis +20V) 
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ℹ ACHTUNG

Achten Sie   darauf,  dass Kleinkinder  sich  nicht versehentl ich
durch unachtsames Anfassen der  Endstufe verbrennen.
Bedenken Sie auch, dass empfindl iche Gegenstände (z .B.
Kerzen, Kunststoffe,  Schallp lat ten)  durch die  abgegebene
Hitze beschädigt werden könnten.

1.4 Netzanschluss

Verbinden  Sie das mi tgel iefer te  Netzkabel mit  dem Kaltgerä-
teanschluss (15)  und stecken Sie es in e ine Schukosteckdose.

ℹ HINWEIS

Bitte lassen Sie  das Gerät  vorerst  ausgeschaltet,  b is Sie  a l le
Kabelverbindungen zu der  Anlage hergestell t  haben. Sol lte
das Gerät nach dem Auspacken vom Transport noch kalt  sein ,
stel len Sie  d ieses ohne Netzanschluss für  etwa eine Stunde
in  Ihrem Hörraum auf,  damit dieses s ich an die  Raumtempe-
ratur  anpassen kann.

ℹ ACHTUNG: Wichtige Hinweise zur e lektrischen Sicherheit

Je nach angeschlossenem Lautsprecher und geforderter Aus-
gangsleistung nehmen die  Endstufen bis zu  3500 Watt aus
dem Stromnetz auf.  Die  Stromaufnahme kann dabei bis zu  16
Ampère betragen. Daher  sind Standardnetzkabel  (maximaler
Strom 10 Ampère)  n icht  verwendbar. Das mitgeliefer te Netz-
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kabel  ist  für  b is zu 16 Ampère ausgelegt .  Sol lten Sie  das
Netzkabel  durch ein anderes ersetzen wollen , beachten Sie
bitte,  dass dieses für mindestens 16 Ampère zugelassen ist
und gerätesei tig e ine passende Kupplung besitzt  ( IEC-60320
C19).

Schl ießen Sie  jede Endstufe an eine separate Steckdose an.
Benutzen Sie  keine Netzver tei lerle isten,  da  diese nicht für
die  in Summe benötigten, hohen Ströme ausgelegt sind.

Wenn sich die  Endstufen im Standby-Betr ieb befinden, s ind
diese n icht  vollständig vom Netz getrennt.  Um Ihr Gerät vor
Beschädigung zu schützen, z iehen Sie während eines Gewit-
ters oder bei  längerer Abwesenheit  den Netzstecker  oder
schalten Sie  das Gerät mit dem Netzschalter  (8)  ab.

1.5 Erste Inbetriebnahme

ℹ HINWEIS

Sollte(n)  Ihre Endstufe(n) nach dem Auspacken durch einen
vorher igen Transport  noch kalt  sein ,  stel len  Sie  d iese ohne
Netzanschluss für  mindestens eine Stunde in  Ihrem Hörraum
auf,  damit s ie  sich  an die  Raumtemperatur  anpassen kann.
Sich bi ldendes Kondenswasser könnte ansonsten zur
Beschädigung oder  Zerstörung des Gerätes führen.

Schließen Sie zur Erst inbetr iebnahme keine  Lautsprecher an.
Schalten Sie den  Netzschalter (8)  ein.  Während das AVM-Logo
im Display (3)  ersche int ,  führ t  d ie Elektronik e inen Selbsttest
durch und schaltet  nach wenigen  Sekunden in den Standby-
Zustand. Die Betr iebsanzeige-LED (2)  leuchtet .
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Sobald der  Selbsttest  vorüber ist ,  schalten Sie d ie Endstufe
am Netzschal te r (8)  wieder ab.  Das Gerät  ist  nun  bereit  für die
Verkabelung mit  weiteren Komponenten Ihrer Anlage .

ℹ ACHTUNG

Schl ießen Sie  niemals  Kabel an eingeschal tete Geräte an
bzw. ziehen Sie  Kabel niemals  aus eingeschalteten Geräten
ab.  Sie  könnten die  Endstufe oder ein anderes, angeschlos-
senes Gerät dadurch beschädigen. Schalten Sie  die Geräte
zuvor am Netzschalter  aus oder  z iehen Sie das Netzkabel.

1.6 Anschluss von Schaltspannungen

An den Triggere ingang (11) können Sie das Schalts ignal  Ihrer
Vorstufe (wenn vorhanden)  anschl ießen.  Damit lässt  s ich die
Endstufe komfor tabel akt iv ieren ,  sobald Ih re  Vorstufe  einge-
schaltet  wird.  Detai ls zur Belegung der Steuerbuchse finden
Sie  in  Abschnit t  1 .6 Anschluss von Schaltspannungen.

1.6.1 AIR Tr igger (AVM Intel l igent Remote)

Soll te  Sie e inen kompatiblen Vorverstärker von AVM – z.B.
OVATION PA 8.2  – einsetzen,  können Ihre MA /  SA 8.3  Endstu-
fen ohne zusätzl iches Tr iggerkabel über  das angeschlossenes
NF-Kabel (XLR  und  C INCH) komfor tabel  ferneingeschaltet  und
-abgeschaltet  werden,  da diese Vorstufen entsprechende
Schalts ignale unhörbar über das NF-Kabel an  d ie Endstufe
über tragen.
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1.7 Firmware Update

Über die Konf igurat ionsschn it te l le (11)  lässt  s ich d ie Firm-
ware  der MA /  SA 8.3 Endstufen mittels  eines speziel len AVM-
Update-Dongles aktual isieren.  Für e in Update muss die  End-
stufe am Netzschal te r (8)  ausgeschaltet  werden.  Anschl ie-
ßend wird der  Dongle – wie in der folgenden Abbildung
gezeigt – eingesteckt  und das Gerät wieder e ingeschal te t.

Abb. 6. Firmwareupdate über Konfigurationsschnittstel le  

Im Display (3) wird nun im l inken Abschnit t   unter current  die
Versionsnummer der aktue l l  instal l ier ten F irmware angezeigt .
Auf der rechr ten Se ite wird unter new  d ie  Vers ionsnummer
des zur Verfügung stehenden  Updates angeze igt.   Mit  den
Menütasten 4a und 4e können Sie auswählen,  ob Sie  den Vor-
gang star ten (UPDATE) oder abbrechen (EXIT)  wol len.  Nach
erfolgtem Update schal ten Sie das Gerät  am Netzschalter (8)
aus und entfernen Sie den Dongle.  Nach erneutem  Wiedere in-
schalten star tet  das Gerät  mit  der neuen Firmware.
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1.8 Anschluss der Vorstufe

Die MA 8.3  besitzt je eine C inch-  (6)  und XLR-Eingangsbuchse
(7) ,  d ie  nur al ternat iv benutzt  werden können. Hier wird der
Vorverstärker mit  einem passenden Kabel angeschlossen.

Die SA 8.3 ist  mit  j e zwei Cinch- (6) und XLR-Eingangsbuchsen
(7)  ausgestattet ,  die ebenfal ls nur a lternat iv  benutzt  werden
können. Hier  wird  der  Vorverstärker mit  e inem passenden
Kabel angeschlossen.

Für längere Verb indungswege empfehlen wir  Ihnen d ie Ver-
wendung einer symmetrischen XLR-Verbindung, da d iese im
Gegensatz zu einer C inch-Verb indung Störungen effekt iver
abschi rmen kann.

ℹ ACHTUNG

Bitte achten Sie  darauf,  dass jeweils ENTWEDER das Cinch-
ODER das XLR-Kabel an  die beiden Analogeingänge ange-
schlossen ist.  Je nach Ausgangswiderstand des angeschlos-
senen Quellgeräts  kann es ansonsten bei gle ichzeit iger
Belegung des Cinch- (6)  und XLR-Anschlusses (7) zu  ungüns-
t igen Klangbeeinflussungen oder  zu einem Kurzschlussvor-
gang kommen.

1.9 Anschluss der Lautsprecher

ℹ WICHTIGE HINWEISE zur e lekt rischen Sicherhei t

Der  MA 8.3 ist  eine Brückenendstufe. Das bedeutet,  dass
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nicht  nur d ie  rote (+)  Lautsprecherk lemme Signal führen,
sondern auch die  schwarze (-)  Klemme. Verbinden Sie daher
niemals einen der Lautsprecheranschlüsse mit dem Gehäuse
oder  der Signalmasse – das könnte Ihre Endstufe oder
andere Geräte Ihrer  HiFi-Anlage beschädigen.

Da die  MA 8.3 Leistungen von über 1000 Watt l iefer t ,  können
an den Lautsprecherklemmen hohe Spannungen auftreten.
Berühren Sie  daher  während des Betriebs weder d ie  An-
schlussklemmen der Endstufe,  noch die des Lautsprechers.
Wenn Sie die  Lautsprecherkabel wechseln  oder neu verbin-
den möchten,  schal ten Sie  vorher den Endverstärker über  den
Netzschalter (8)  ab. 

Benutzern der SA 8 .3 empfehlen wir,  obige Hinweise eben-
fa lls  zu beherzigen.

Achten Sie  darauf,  dass K leinkinder oder Haustiere weder die
K lemmen, noch die Lautsprecherkabel  berühren,  während die
Anlage  in Betr ieb  ist .  Verwenden Sie zum Ansch luss der  Laut-
sprecher an  d ie Ausgangsbuchsen (10)  nur Lautsprecherkabe l
guter Qualität und von ausreichendem Querschnit t .  Lassen
Sie  s ich im Zweife l  das für Ih ren Lautsprecher  k langl ich opt i-
male Kabe l von  Ih rem Fachhändler  empfehlen.

Achten Sie  beim Anschluss der  Lautsprecher auf eine  korrekte
Polung.  Die  rot  markie r ten Ausgangsbuchsen (10)  müssen mit
den roten oder mit  einem Pluszeichen gekennzeichneten Laut-
sprecherklemmen verbunden  sein.  Bei  der SA 8.3  müssen
rechter  und l inker Kanal  zur  opt imalen Klangwiedergabe die
gleiche Polung der Lautsprecher aufweisen.

Soll ten Sie  Bananenstecker  verwenden,  drehen  Sie d ie Außen-
tei le der Lautsprecherklemmen vor  dem Einstecken fest
( rechts herum),  damit  s ie später  keine störenden Klapperge-
räusche  verursachen können.  Wenn Sie blanke  Kabelenden
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oder Kabelschuhe kontakt ieren  wollen,  drehen Sie d ie  Außen-
tei le der Lautsprecherklemmen b is  zum Anschlag l inks herum,
stecken Sie d ie  abisol ier ten  Kabelenden  oder Kabelschuhe
von unten in d ie dafür vorgesehenen Öffnungen der Lautspre-
cherklemmen und z iehen Sie anschließend die Außentei le der
Lautsprecherk lemmen durch Rechtsdrehen fest .

Um die vol len klanglichen Vor tei le des Monoblockkonzepts
bestmöglich auszunutzen,  empfehlen wi r  Ihnen,  d ie MA 8.3
mögl ichst nahe an dem angesteuer ten  Lautsprecher zu p lazie-
ren .  Damit  e rhalten Sie extrem kurze Wege für den Transpor t
der elektr ischen Leistung von Endverstärker zu Lautsprecher.
D iese Aufste l lungsweise  erspar t  Ihnen zudem lange  und damit
kostspie l ige Lautsprecherkabel  und macht die Wiedergabe
nicht  zule tzt  unempfindlicher gegen Störeinf lüsse.

Soll ten Ihre  Lautsprecher  auf zu kurze  Kabel  mi t  zwar straf-
fen,  jedoch zu dünnen Bässen reagieren ,  ist d ies möglicher-
weise darauf  zurück zu führen,  dass diese Lautsprecher be i
ihrer Entwick lung mi t  langen Kabe ln betr ieben wurden. Das
Kabel ist  daher sozusagen ‚Bestandtei l  der  Frequenzweiche‘
und wirk t  s ich klangbestimmend auf  d ie Basswiedergabe aus.
Folg l ich empfehlen wir  Ihnen,  derar t ige Lautsprecher mit  län-
geren Kabeln zu betreiben .  Bit te  e rkundigen Sie s ich im Zwei-
fe l  bei  Ih rem Fachhändler.
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2. Bedienung der Grund- 
und Menüfunktionen

2.1 Ein- und Ausschalten (POWER-Taste)

Das Gerät  wird  im Modus permanent  durch Druck  auf  die
POWER-Taste (1)  ein-  und ausgeschaltet .  In den anderen
Betr iebsmodi (siehe Abschni tt  2.6  Betr iebsar t -Menü (SET
OPERATING MODE))  wi rd d ie  Endstufe von  einer externen
Quel le an-  und wieder ausgeschaltet .  Die POWER -Taste  ist in
diesen  Betr iebsmodi  unwirksam, worauf bei  Betät igung im
Display h ingewiesen wird.

Nach dem Einschal ten benöt igt die Endstufe e ine gewisse
Zeit ,  um die Röhren aufzuwärmen.  Im Display e rscheint  der
Hinweis tube warmup .  Bit te war ten Sie,  b is  d ie gesamte
Anzeige  wait ing for tube warmup  vol lständig von  Klein-  auf
Großbuchstaben wechse lt  und anschließend er l ischt .
Anschl ießend werden die beiden Analogtransformatoren fü r
die Leistungsverstärker zugeschaltet  und nach Prüfung auf
Fehlerf reiheit  das Schutzrelais freigegeben (es ist  eine
Sequenz von Kl icklauten aus dem Gerät wahrnehmbar) .  Die
MA 8.3 / SA 8.3  ist  je tzt  betr iebsbereit .
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2.2 DISPLAY-Taste

Soll te  Sie das Display beim Musikhören stören,  lässt  s ich d ie-
ses durch einen  Druck auf die DISPLAY-Taste (5) deaktiveren.

2.3 Menüsytem

Die  MA 8.3  und SA 8.3  erlaubt  eine   V ie lzahl an indiv iduellen
Einstel lungen über  ein tastengesteuer tes Menüsystem. Die
entsprechende Funktion einer Taste  wi rd  im Display über der
jewei l igen Taste angezeigt .  Ersche int  keine Anzeige über
e iner Taste ,  hat  sie in d iesem Menüpunkt  keine Funktion.  Das
Menüsystem arbei te t sowohl im Betr ieb ,  a ls  auch im Standby-
Modus durch Drücken der Taste Menü (4c) .  

2.3.1 Bedienung des Menüsystems

Um in das Menü zu gelangen,  drücken Sie d ie mitt lere Menü-
taste  (4c) .  Das Display (3)  zeigt nun als  erstes das Betr iebs-
ar t -Menü (SE T  BRIGHTNESS )  an.

Die aktuel le Einstel lung ist  durch einen Rahmen hervorgeho-
ben.  Sie können die Einstel lung durch  Drücken der rechten
Menütasten (4d ,  4e)  ändern.  Um in andere Menüs zu gelangen ,
drücken Sie  d ie  l inken Tasten (4a,  4b) .  Um das Menü zu ver-
lassen und die Einstel lungen zu  speichern,  drücken Sie  die
mitt lere Menütaste (4c).

Wenn für mehr a ls  10 Sekunden keine Taste gedrückt  wird ,
schaltet  s ich das Menü von selbst  aus.  Auch hierbe i werden
zuvor vorgenommene Einstel lungen  gespeicher t .
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2.4 Helligkeitsmenü (SET BRIGHTNESS)

Stel l t  d ie  Anze igehell igkei t  e in:  100% /  75% / 50% / 25% /
f rom remote signal.  S iehe auch Abschni t t 2 .6 Betr iebsar t -
Menü (SET OPERATING MODE).

2.5 Anzeige-Menü (SET DISPLAY MODE)

bargraph & value :  Während des Betr iebs zeigt  ein  Balken den
aktue l len Ausgangspegel  an.  E ine  Zi ffe rnanze ige informier t
über d ie aktuel le  Spitzenleistung.

bargraph only :  Während des Betr iebs ze igt  e in Balken den
aktue l len Ausgangspegel an.  

value only :  E ine  Zi ffe rnanze ige informier t  über  d ie aktuel l
abgegebene Spi tzenle istung.

2.6 Betriebsart-Menü (SET OPERATING 
MODE)

permanent  (key POWER) :  D ie MA 8.3 / SA 8.3 ist  ständig
betr iebsbere it ,  sobald d iese mit  dem Netzschalter  (8)  einge-
schaltet  wird  (Standby-Modus).

auto :  D ie MA 8.3  / SA 8.3 schaltet  s ich automatisch ein ,
sobald vom Vorverstärker ein Audiosignal anl iegt .  Wenn fü r
mehr  a ls  etwa 6 Minuten  kein Signal  e rkannt  wi rd ,  schaltet
s ich die Endstufe wieder  in  den Standby-Zustand.

t rigger :  Das Ferne inschaltsignal e iner  Vorstufe mit  Schaltaus-
gang akt ivie r t  d ie MA 8.3 / SA 8.3 ,  sobald Sie den  Vorverstär-
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ker  einschalten .  Wird der Vorverstärker abgeschaltet ,  geht die
Endstufe ebenfal ls  in den Standby-Zustand. Siehe auch
Abschnit t  1 .6  Anschluss von  Schaltspannungen.

remote :  Sol lten Sie  e in AVM-Model l  der PA- oder SD-Serie ver -
wenden, stel len Sie den Betr iebsar t -Wahlschal ter auf remote .
D ie MA / SA 8.3  schal tet  s ich somit  automatisch ein,  sobald
die entsprechende PA-  oder  SD-Komponente mi t Vorstufen-
funkt ion  eingeschaltet  wi rd.  G leiches gi l t für  den  Ausschalt -
vorgang. Die Über tragung des digita len  Schalts ignals er folgt
unhörbar und ohne jegl iche Beeinflussung des K langbilds
über die NF-Le itung (Cinch oder XLR) .  Der Anschluss einer
separaten Steuerleitung ist  in d iesem Fall  n icht  notwendig.
Zudem wird auch d ie Anze igehell igke it  des Displays (4) an  die
Einstel lung der verbundenen PA-  oder SD-Komponente ange-
passt  (s iehe Abschnit t  2.4  Hell igkei tsmenü (SE T BRIGHT-
NESS)) .

ℹ HINWEIS

Wenn Sie  in einem der Betr iebsmodi automat ic ,  tr igger  oder
remote  die POWER -Taste  drücken ,  erscheint im Display die
Anzeige ,  dass d iese Taste ohne Funktion ist .  Fal ls  Sie diese
Einstel lung ändern möchten ,  drücken Sie  d ie Menütaste 4c.

2.7 Lautsprecherimpedanz (DEFINE LOAD 
IMPEDANCE)

Hier lässt  s ich die Impedanz der  angeschlossenen Lautspre-
cher einste l len :  2 / 4 /  8 Ohm .  D iese Einstel lung d ient  aus-
schließl ich zur Kal ibr ierung der Le istungsanze ige  und hat
keinen Einf luss auf die Endstufe selbst .
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2.8 Lichteffekt (SET ILLUMINATION)

Hier  können Sie a ls  besonderen optischen Effekt  zusätzl iche
blaue Leuchtdioden (LEDs) im Gerät  akt iv ieren und deakt iv ie-
ren .
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An ha ng

3. Anhang

3.1 Pflege des Gehäuses

Die Ober f läche des Gehäuses ist weitgehend kratzfest und
kann mit  einer mi lden Sei fenlauge oder einem Glasrein iger
und einem weichen Staubtuch gerein igt  werden.

ℹ ACHTUNG

Beim Reinigen darf  keinesfalls  Flüssigkeit  in das Innere des
Gehäuses gelangen.  Zudem sollte vor dem feuchten Abwi-
schen aus Sicherheitsgründen das Netzkabel  gezogen wer-
den. Verwenden Sie  keine Lösungsmittel  oder  Scheuermittel ,
da diese die  Oberfläche oder  Bedruckung beschädigen könn-
ten.  Die Plexiglasscheibe des Deckels ist   sehr empfindlich.
Seien Sie hier  besonders vorsichtig.

3.2 Wenn einmal etwas nicht funktionier t

Oft lassen sich vermeint l iche Defekte auf Fehlbedienungen
zurückführen.  Bevor  Sie sich  wegen  eines Defekts  an uns wen-
den,  überprüfen Sie daher die Funkt ionen Ihrer(s)  Endverstär-
ker (s) nach folgender Check liste:
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3.2.1 Gerät  ist  eingeschaltet ,  aber d ie Anzeige 
dunkel

Die Displayhell igke it  ist zu dunkel eingestel lt .  Ste l len  Sie die
Anzeige  auf e ine andere Einstel lung (s iehe auch 2.2 DISPLAY-
Taste und 2.4  Hel l igkeitsmenü (SE T BRIGHTNESS).

3.2.2 Gerät  ist  eingeschaltet ,  gibt  jedoch keine 
Musik wieder

Prüfen  Sie zunächst ,  ob der Vorverstärker und d ie  gewählte
Signalquel le funktionieren  (z .B.  einen Kopfhörer anschl ie-
ßen).

Sie  haben  einen Kopfhörer am Vorverstärker eingesteckt,  der
die Ausgänge stumm schal tet .

Prüfen  Sie d ie Verbindungskabel zwischen Quel le und Vor-
stufe sowie zwischen Vorstufe  und Endstufe.

Prüfen  Sie  d ie Lautsprecherkabel auf Unterbrechung oder
Kurzschluss.

3.2.3 Gerät  schaltet  nicht  ein oder schal tet 
während des Musikhörens in den Standby-Zustand

Dies kann vorkommen, wenn die  Endstufe s ich in  der Betr iebs-
ar t  auto  bef indet  und Sie  sehr leise  hören.  In d iesem Falle
reicht  d ie Signalspannung nicht aus,  um die  Automatik zu t r ig-
gern.  Wählen Sie  a l te rnat iv d ie Betr iebsar t  permanent  (s iehe
2.6  Betr iebsar t -Menü (SE T OPERATING MODE).
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Wenn s ich d ie Endstufe in der Betr iebsar t t rigger  befindet ,
prüfen Sie d ie Triggerkabel zwischen Vor- und Endstufe auf
Kurzschluss oder Unterbrechung.

Sie  haben die Betr iebsar t remote  gewähl t,  jedoch kein kompa-
t ib les Vorverstärker-Modell  von AVM verbunden. Wählen Sie
e ine andere Betr iebsar t  (siehe 2.6  Betr iebsar t -Menü (SET
OPERATING MODE).

3.2.4 Nach Abschalten des Vorverstärkers begibt 
s ich der Endverstärker (nach etwa 6 Minuten)  nicht 
selbsttät ig in den Standby-Zustand, obwohl die 
Betriebsar t  "auto"  gewähl t  ist

Prüfen  Sie ,  ob auch nach Abschalten  des Vorverstärkers  le ise
Brumm- oder Zirpgeräusche aus den Boxen zu hören s ind.
Wenn dies der Fal l  is t ,  s tören Einstreuungen im Kabe l d ie Ein-
schaltautomatik.  Sie in terpretier t  d ie Störungen als Musiksig-
nal  und schaltet  daher  den Monoblock nicht  ab.  

Abhilfe :  Verlegen  Sie das Kabel so,  dass keine Störungen e in-
gestreut werden.  Be i symmetrischen Kabeln kann auch ein
Fehler in der Steckerbelegung die  Ursache sein.

3.2.5 Brummen während der Musikwiedergabe

Ursache ist  meist  eine Masseschle ife durch Antennenverstär-
ker  oder Kabe l.  Prüfen Sie ,  ob das Brummen nachlässt ,  wenn
Sie  das Antennenkabe l von ihrem Tuner (wenn angesch lossen ,
auch von einem Fernseher)  abziehen.  Sol lte das hel fen,  muss
je  ein Mantelstromfi lter in die Antennen leitungen der ange-
schlossenen Empfangsgeräte  instal l ier t  werden.
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Kabelfehler :  Der  Schi rm des NF-Kabels hat  Unterbrechung, der
C inch-Stecker hat  keinen guten  Massekontakt  (vors icht ig
nachbiegen) .  Verwendung eines symmetrischen Kabe ls  mit
falscher Pinbelegung (s iehe  Abschnit t  1 .2.1 Pinbelegungen).

3.2.6 In der Anzeige erscheint  "OVERHEAT" und 
das Gerät  schaltet  ab

Schalten Sie die Netzversorgung über den Netzschal te r (8)  ab
und lassen Sie den Verstärker für ca.  15 Minuten abkühlen.
Prüfen  Sie ,  ob d ieser  kor rekt  aufgestel lt  is t  (s iehe 1.3  Aufstel -
lung und Kühlung) .

Prüfen  Sie d ie Lautsprecherkabe l auf  Kurzschlüsse.

3.2.7 In der Anzeige erscheint  "OVERLOAD" und 
das Gerät  schaltet  ab

Schalten Sie die Netzversorgung über  den  Netzschalter (8)
ab.

Prüfen  Sie d ie Lautsprecherkabe l auf  Kurzschlüsse.

3.2.8 In der Anzeige erscheint  " INTERNAL FAILURE 
or DC on input"  und das Gerät  schaltet  ab

Prüfen  Sie ,  ob Ihr Vorverstärker  Gleichspannung an den Aus-
gängen abgibt  (manche Röhrenvorverstärker tun  d ies fü r
kurze  Zeit  nach dem Einschalten) .

D ie MA 8.3  / SA 8.3  wurde infolge  zu lauten Hörens übersteu-
er t .  In d iesen Fal l  schal te t d iese selbständig ab,  um sich und
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die Lautsprecher zu schützen .  Schalten Sie d ie Endstufe ab ,
reduzieren Sie d ie Lautstärke und schalten  Sie d ie Endstufe
erneut  ein.

3.2.9 Verpackungshinweis

Die Verpackung  MA 8.3  / SA 8.3  ist  ein stabi les  Fl ightcase .
Wenn Sie das Gerät  einpacken,  beachten Sie b it te  die korrekte
Posit ionierung. Der Boden der Verpackung ist NICHT symmet-
r isch .  D ie Abstände der Löcher für  d ie  Füße von den Außen-
kanten s ind untersch iedl ich.  Messen Sie im Zwei fel  die
Abstände der  Löcher von den Innenkanten des Bodens und
r ichten Sie das Gerät  nach untenstehender Ze ichnung auf  dem
Boden aus.

Abb. 4. Fl ightcase-Boden:  Achten Sie  auf e ine korrekte 
Positionierung der Füße von MA / SA 8 .3 
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3.1 Garantiebestimmungen

Soll te  wider Erwar ten ein Fehler  auftreten,  den Sie oder  Ih r
Fachhändler nicht  besei tigen können,   repar ieren wi r  Ihr Gerät
b is  zu drei  Jahre nach Kaufdatum kostenlos.  D ie Garantie
erstreckt s ich auf  Material  und Arbeitszei t .  Anfal lende Trans-
por tkosten trägt  ab sechs Monaten nach Kaufdatum der
Eigentümer.

Maßgeblich für Garant ieanspruch und Garantieabwicklung ist ,
unabhängig vom Land, in  dem das Gerät  gekauft wurde,  grund-
sätzl ich deutsches Recht .  Sol lte eine der nachfolgenden
Best immungen gesetzl ich unwi rksam sein ,  so ist  s ie s innge-
mäß durch e ine gesetzeskonforme Best immung zu ersetzen.

Voraussetzungen  für Ihren Garantieanspruch  s ind:  

1 .  Das Gerät muss bei einem von  AVM autor isier ten Fach-
händler gekauft  worden sein.  Geräte ,  die aus anderen Quellen
stammen werden nicht ,  auch n icht  kostenpfl icht ig ,  reparie r t .

2 .  Die Garant ie registr ierung erfolgt  über unsere  Websi te :
www.avm.audio. 

3. Der Fehler dar f n icht  durch unsachgemäße Behandlung
oder Eingrif f in das Gerät  verursacht  worden sein .  

4 .  Im Reparaturfal l  muss das Gerät  in der Or iginalverpackung
an uns eingesandt  werden.  Ist  d ies n icht  der  Fal l ,  so s ind wi r
berecht igt ,  d ie Annahme zu verweigern.  In jedem Fall  überneh-
men wi r  für Transpor tschäden keine  Verantwor tung. Soll ten
Sie  d ie Or iginalverpackung nicht mehr haben,  wenden Sie sich
bit te an Ihren Fachhändler.  Auf  Wunsch ste l len  wi r  Ihnen auch
direkt eine Verpackung zur Ver fügung. Dafür  müssen wir  a l ler-
d ings einen Unkostenbe it rag von 50 EUR erheben.
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5. Dem eingesandten Gerät  muss bit te immer eine kurze Feh-
lerbeschre ibung bei l iegen.  Bit te drucken Sie  hierzu unser
SERVICEFORMULAR  aus.  Dieses f inden Sie  unter
www.avm.audio  SERVICE .

6 .  In Zweifelsfäl len behalten wi r  uns vor,  eine Kopie der Kauf-
rechnung anzufordern.  Bei  unberecht igter E insendung, bzw.
wenn kein Schaden am Gerät  vor l iegt ,  behalten wir  uns vor,
e ine Bearbeitungsgebühr zu  erheben.

HINWEIS :  Sol l ten Sie Ihr Gerät  nicht von  Deutschland aus ver-
senden,  sorgen  Sie  b it te für ordnungsgemäße Aus-  bzw. Ein-
fuhrpapiere.  Kosten,  d ie durch  unsachgemäße Ausfuhr,
unterlassene Deklaration oder Verzollung entstehen,  können
wir leider  nicht übernehmen.
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